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r hat nicht getanzt, ſeine Offiziere dagegen deſto dortigen Feſtkomitees ſich geäußert hätte: „Der Pfarrer Meyenſchein ſtimmen, wenn dieſer die hoben, dachten ernſtlich daran, den Todes 
Die ruſſiſch-ſranzoͤſiſche Ver- mehr. Faſt alle anweſenden Damen haben mit Beſuch der ruſſiſchen Seeleute, den der Kaifer nöthigen Garantien in Betreff des Volksſchul⸗ Ludwigs XVI. als Ehrenfeſt der Republik 1 J 
brüdernn ihnen tanzen dürfen. mit einem genau beſtimmten Zwecke vor Augen geſetzes giebt. begehen und die Sühnekapelle niederzulegen. 
f- Während die oberen Zehntauſend dem Ball beſchloſſen bat, wird eine große hiſtoriſche Be⸗ Krummhübel (Rieſengebirge), 12. Oktober. Dieſelben Leute jubeln heute den Abgeſandten des 
Die große ruſſiſch franzöſiſche Verbrüderungs⸗ beiwohnten, veranſtalteten die Kriegs⸗ und Han⸗ ee und der ſchönſte Tag in der Geſchichte Wie nach der „Schleſ. Itg.“ verlautet, iſt neuer⸗ ruſſiſchen Zaren zu, und an ihrer Spitze der 
Komödie iſt in vollem Gange und man muß es delsſchiffe im Hafen eine zauberhafte venetianiſche beider Völker bleiben.“ Gegen dieſe Pariſer dings der Beginn des Baues der Koppen⸗Bahn Herr Humbert, der vor 12 Jahren die Mörder 
den Betheiligten zugeſtehen, daß ſie ihre Rollen Nacht, welche die Bevölkerung bis in die frühen Drahtnachricht nun brachte die hieſige „National- auf künftiges Frühjahr feſtgeſetzt worden, um die Alexanders II. im „Intranſigeant“ als Helden 
auf das beſte einſtudirt haben, um der Welt ein Morgenſtunden auf den Beinen erhielt. Die tidende“ mit der ausdrücklichen Bemerkung, daß nur auf eine beſtimmte Zeit gegebene Konzeſſion und Volksbefreier geprieſen hat. Andere Re⸗ 
„erhabenes Schauſpiel“ zu zeigen. Doch laſſen ruſſiſchen Matroſen machen Furore, wo ſie fi) | fie dazu aufgefordert wurde, die nachſtehende Be⸗ des verewigten Reichsgrafen Schaffgotſch nicht er⸗ publikaner, Parteigenoſſen des ehemaligen Miniſters 
wir Thatſachen ſprechen. Ueber die Ankunft des blicken laſſen. e richtigung: „Die Aeußerungen, die hier dem löſchen zu laſſen. Warmbrunn wird der Aus⸗ Goblet, haben den Beſchluß gefaßt, vom Präſidenten 
ruſſiſchen Geſchwaders meldet uns ein eigener Be⸗ Beim Turnfeſt wurden „te in die Arena ruſſiſchen Botſchafter zugeſchrieben wurden, ent⸗ gangspunkt der Thalbahn werden, welche die der Republik die Begnadigung Berezowskis zu 
richt aus Toulon Folgendes: gebracht. Der „Figaro“ hält folgendes kleine halten eine Behauptung, die durch ihre Form Dörfer Giersdorf, Seidorf und Arnsdorf berühren fordern, der im Jahre 1867 — auch eine zeit⸗ 
Am Freitag durchwogte ſeit den früheſten[Momentbild feſt: Herein tritt in das Café ein beſondere Aufmerkſamkeit erwecken müßte und die und in Krummhübel endigen wird. Von hier gemüße Erinnerung — in Paris einen Mordan⸗ 
Morgenſtunden eine aufgeregte kreiſchende immer lunger ruſſiſcher Matroſe, an dem einen Arm von dann auch in anderen Berichten in einer ganz aus iſt die Anlage eines Tunnels bis an den Juß ſchlag auf den Vater des Zaren verübte, den 
dichter werdende Menſchenmenge die Stadt und einem franzöſiſchen Jufanteriſten an dem anderen anderen Weiſe wiedergegeben wurde. Baron des ſogenannten „Gehänges“ geplant, dann ſoll Frankreich in dieſen Tagen feiert. Gar fo weſent⸗ 
beſonders die nach dem Hafen oder der Küſteſ von einem ſranzöſiſchen Kollegen geführt, allen Mohrenheim bekennt ſich denn auch nicht zu der die Bahn über das letztere hinweg bis an die lich unterſcheiden ſich dieſe theoretiſchen Königs⸗ 
führenden Straßen, wo die Polizei und das Mi⸗ Menſchen drückt der Ruſſe die Hand und geht Bine Aeußerung; er hat ſich niemals, bei Rieſenbaude geführt werden. mörder, die feſt daran glauben, daß auch ihre 
litär die größte Mühe hatten, den Verkehr nicht dann von Tiſch zu Tiſch und küßt dort alle keinerlei Gelegenheit, noch vor irgend einer De⸗ Mannheim, 15. Oktober. Geſtern in ſpä⸗ Herrſchaft noch kommen werde, in ihren An⸗ 
ins Stocken kommen zu laſſen. Die „Camelots“ Frauen und Greiſe ab. Weshalb gerade die putation in dieſer Weiſe geäußert. Es konnte ter Abendſtunde traf hier der Großherzog zu ſchauungen doch nicht von ihren Urgroßvätern, die 
machen vorzügliche Geſchäfte; Farbendrucke Greiſe verräth „Figaro“ nicht. 5 ihm niemals einfallen, dergleichen zu ſagen. Alles mehrtägigem Beſuch ein. Eine tauſendköpfige ſolche Theorie praktiſch übten, und ſicherlich 
Medaillen mit den Köpfen des Admiral Abelane Am Schluſſe des Banketts, welches zu Ehren iſt von Anfang bis zu Ende erfunden.“ Man Menſchenmenge hatte ihn am Bahnhof jubelnd würde mancher von ihnen — wenn erſt die 
und Gervais und auf der anderen Seite zwei ver⸗ des Admirals Avelane und der ruſſiſchen Offiziere wird zugeben, daß dieſe Widerlegung, die an empfangen. Sämmtliche Vereine brachten einen Ruſſen wieder zu Hauſe ſind — kein Bedenken 
ſchlungenen Händen, zahlloſe andere Denkmünzen, auf dem „Formidable“ veranſtaltet war, begrüßte hervorragender Stelle erſchien, an Deutlichkeit großartigen Fackelzug dar. Der Zug beſtand aus tragen, feine Unterſchrift unter die Ausführungen 
kleine ruſſiſch⸗franzöſiſche Wörterbücher, welche der Kommandant des franzoſiſchen Geſchwaders, nichts zu wünſchen übrig läßt. Sie hat daher circa 3000 Fackelträgern. zu ſetzen, die Hebert hente vor undert 
die im täglichen Verkehr am meiſten gebrauchten Boiſſoudy, in einem Trintſpruche, die ruſſiſchen auch in den hieſigen politiſchen Kreiſen das größte Jahren über dieſes Thema in ſeiner Zeitung 
ruſſiſchen Wörter mit der franzöſiſchen Ueber | Säfte und gab ſeiner Freude darüber Ausdruck, Aufſehen erregt. Die Stiliſirung, ferner der „Pere Duchesne“ eſchrieben hat. Es heißt da im 
ſetzung enthaltend, alles das und noch vieles dieſelben empfangen zu konnen. Der Trinkſpruch] Umſtand, daß ſie nicht in Paris, ſondern in Anſchluß an den J zeß der Königin: „Was iſt 
anderes geht reißend ab. Im Hafen haben die ſchloß mit einem Hoch auf den Kaiſer und die Kopenhagen erſchien, und ſchließlich der Umſtand, ein König oder eine Königin? Giebt es etwas, 
Bootvermiether und Schiffer einen guten Tag; Kaiſerin von Rußland ſowie auf die Größe und daß fie von der „Nationaltidende“ an der Spitze das unlauterer und verbrecheriſcher wäre! Herr⸗ 
unzählige kleinere Schiffe und Boote fahren dem das Glück Rußlands. In einem zweiten Toaſte des Blattes veröffentlicht wurde, laſſen keinen ſcher — iſt das nicht der Todfeind der Menſch⸗ 
ruſſiſchen Geſchwader entgegen. brachte Boiſſoudy ein Hoch auf die ruſſſſche Armee Zweifel darüber aufkommen, daß die Berichtigung heit! Die Gegenrevolutionäre, die wir wie tolle 
Um 8 Uhr 30 Minuten dampfte die Kreuzer und die ruſſiſche Marine aus und gedachte der von der hieſigen ruſſiſchen Geſandtſchaft, und Hunde todtſchlagen, ſind nur unſere Feinde zum 
diviſion, welche das ruſſiſche Geſchwader an dem Helden, welche während des ruſſiſch⸗ türkiſchen zwar auf direkten Befehl von Fredensborg, wo Zeitvertreib: aber die Könige und ihre Raſſe ſind 
12 Meilen entfernten Kap Teiflé begrüßen ſollte Krieges durch ihre Kühnheit und militäriſchen bekanntlich gegenwärtig der Zar weilt, ausging. geboren, um uns zu ſchaden; durch die Geburt 
unter unbeſchreiblichem Jubel der Menge aus Tugenden die Bewunderung von ganz Frankreich Nach einem ſo entſchiedenen Dementi iſt es ſind ſie zum Verbrechen vorherbeſtimmt. Eine 
dem Hafen ab. Ein prächtiges Wetter begünstigt erregt hätten. a nahezu gleichgültig, ob Baron Mohrenheim die Behörde, welche die Macht hat, einen König zu 
den Feſtag, das Meer iſt ruhig und glatt wie Hierauf erhob ſich Admiral Avelane und ihm zugeſchriebene Aeußerung wirklich gethan hat entthronen, und den Augenblick, ihn und ſeine 
ein Spiegel. Der Himmel iſt blau und große traut auf die Geſundheit des Präſidenten Carnot. | oder nicht, denn von viel größerer Wichtigkeit iſt verfluchte Familie auszurotten, nicht benutzt, 
weiße Schönwetterwolken berechtigen zu den In einem zweiten Toaſte hob derſelbe hervor, die es, daß von maßgebender Stelle die Behauptung begeht ein Verbrechen an der Menſchheit. Wer 
ruſſiſchen Offiziere ſeien ſtolz, an Bord eines aufgeſtellt wird, er könne ſich gar nie in dieſem auf dem Felde ein Schlangenneſt fände, nur dem 
1 4 Schiffes au ſein; in ihrem Namen biete Verfa in n haben. e Vater 1 ROH nm die m aber 
trinte er auf das Wohlergehen der franzöſiſchen dieſer Vorfall ein arakteriſtiſches Schlaglicht au 8 : PR 4 iniſter⸗ mit ſich nähme und ſagte, es wäre ſchade, eine 
we und des ne den dene 5 a de nt der fm 5 5 banden i dee Gagen ne: 155 Me 1 Re nie Kindern — 
Der „Temps“ meldet als Zeichen der Be⸗Tou oner Ereigniſſe, wie ſie zwiſchen den f ; 1 ür ie todten, wäre ein Thor und beginge ein groß 
geiſterung, weiche geſtern Abend Rn — Heimfahrtſſchauviniſtiſchen franzöſiſchen und den maßgebenden Ruhe Pa en fte Verbrechen! Darum, wenn Kaiſer, Könige oder 
51 8 tt sche 1 ff 1 5 7 17 ruſſiſchen Kreiſen beſteht.“ 1 11 155 eee mit allen Mitteln, Fan e u be; 1 55 bn e lan 
N e ruſſiſch r 4 a N auch perſönlich angreifen. Die Redner der Re 55 e N 
beten haben, ſie tüſ ſen zu dürfen. Deutſchland gierungspartei 5 5 darauf, in einem ſolchen Admiral Avelane ſeinem kaiserlichen Herrn außer 
15 älteſten ee ſollen Thrauen in den eee 755 1 Falle würde die Mehrheit ihre Revanche nehmen. de e e An G 
ugen geſtanden haben. Zwanzig ruſſiſchen Ma⸗ ertin, 16. Okteber. Der Eintritt kühler Nach mehreren fruchtloſen Begütigungsverſuchen moderne Fran überhäuft, eir ng 
troſen, welche gelandet wurden, bereitete die Be⸗ und herbſtlicher Witterung dürfte den Aufenthalt wurde die Sitzung geſchloſſen. Die nächſte daran mitbringen will, wie daſſelbe Frankreich 
volferung einen begeiſterten Empfang und ließ ſie Sitzung findet erſt am 30, Oktober ſtatt. Bis genau hundert Jahre vor den ruſſiſchen Feſten 
nicht zu den Schiffen zurückkehren. dahin wird die Aufregung der Opposition ſich das monarchiſche Prinzip gemordet hat, ſo mag 
* wohl gelegt haben, um ſo mehr, als bis dahin er dieſes Gedenkblatt aus dem „Pere Duchesne 
auch die Vorlage über die Zivilehe eingebracht wählen. Sollten die Franzoſen, die dach andere 
ſein wird, welche die Aufmerlfamkeit des Parla- Nationen mit den Treppenwitzen der Weltgeſchichte 
ments vom perſönlichen Streit ablenken dürfte. ſo meiſterhaft zu geißeln verſtehen, den bittern 
Uebrigens ſcheint die äußerſte Linke nicht geneigt, Humor nicht erfaſſen, der in der Kontraſtwirkung 
Apponyi im Kampfe gegen Wekerle Heerfolge zu zwiſchen den rauſchenden Freudenfeſten für das 
leiſten. — Der Monarch verbleibt noch einige autokratiſche Rußland und der Gedenkfeier der 
. Wochen hier. Während des diesmaligen Aurjent: Hinrichtung der Tochter Maria Thereſias fo grell 
mandirende General des 9. Armeekorps Graf haltes dürften wichtige politiſche Entſchlüſſe gefaßt zu Tage tritt‘ e 
werden. Paris, 14. Oktober. Die Münzkonferenz 
Veit, 14. Oktober. Der Unterrichtsausſchuß beendigte heute die Prüfung der hauptſächlichſten 
bat den Geſetzentwurf betreffend die Rezeption] Fragen und vertagte ſich ſodann auf acht u 
der _israelitiichen Religion angenommen. Im da, die auswärtigen Delegirten den Wunſch 
Yaufe der Debatte erklärte der Miniſter Eſatp, äußerten, ihre Regierungen über gewiſſe Punkte 
die Regierung wolle ihr Programm durchführen. zu befragen, insbeſondere über die Bedingungen 
Sie habe den größten Theil der Vorlagen be⸗ der von Italien zu leiſtenden Rückzahlungen an 
reits eingebracht und hoffe beſtimmt, auch den die anderen Staaten, welche ſich im Beſitz italie⸗ 
Geſetentwurf der obligatoriſchen Zivilehe in der niſcher Scheidemünze befinden. nr 
nächſten Zeit vorlegen zu konnen. Paris, 15. Oktober. Nachrichten aus 
Peſt, 15. Oktober. Eine Anzahl Studenten Buenos-Ayres zufolge dauern dort die Verban⸗ 
machte vergangene Nacht eine lärmende Demon nungen fort, der Belagerungszuſtand wurde bis 
ſtration zu Gunſten der Redaktion vom „Peſti] zum Dezember verlängert b 
Naplos“. Dieſes Blatt publizirte bekanntlich A te de Janeiro wird berichtet, daß 
mehrere aus dem Aderbanminifterium ſtammende mehrere Verhaftungen vorgenommen wurden und 
geheime amtliche Depeſchen, welche ein entlaſſener, daß die im) Beſitze der Inſurgenten befindlichen 
geſtern e eule und verhafteter Diurnift Bla een) 43 I De ae 
widerrechtlich kopirt und dem Blatt verkauft hatte.] Geſetzes ür warden N 3 
Nel Freihr e in| Die Studenten zogen vor die Redaktion „Naplos“,ſchiff „Sete Setembro“ fei an der Küſte geſtran⸗ 
ee a {nen 1 0 de Beachten, be. e det und der Regierung in die Hände gefallen. 
1 4 N vationen dar und lärmten derart, daß ein starkes z 
Nee 1854 lch de Univerftäten Frei Walen we ae ag n Rom, 15 3 ſchmückt ſich 
, 2 5 5 : a 
burg, Heidelberg und Graz, die Aaremie Hohen⸗ n eee zum morgigen Empfang der engliſchen Flotte. 
118 ebe ier a? 1 555 rwe Frankreich. Die Stadt iſt bereits mit Fremden gefüllt. Von 
‚ , „ O 5 2 üb reffen Veteranen: ® i 
Im Reichstag ſchloß ſich Freiherr bon Hornſtein Die Franzoſen haben in den letzten Wochen eee Berk d 4 
(romiſch⸗katholiſch) einer Fraktion nicht an; mit ihre ganze Vergangenheit durchgraben, um in ihr eym our zu betheiligen 3 
beſonderer Wärme vertheidigte er immer die Punkte zu finden, an die ſie ihre junge Ruſſen⸗ iz Tarent, 15. Ottober Das engliſche Ger 
agrariſchen Forderungen; meiſtens ſtimmte er mit liebe anknüpfen könnten. Da wirkt es wie ein ſchwader den Oberbefehl des Admirals 
dem Zentrum, vou dem Gros deſſelben trennte er kühner, faſt ſchreiender Konſtraſt, daß der „Gaulois“ Seymour wird m orgen Vormittag hier ein. 
ſich bei der Militärvorlage, zu deren eifrigſten Ver⸗¶ den Muth hat, auch der hundertjährigen Wieder⸗ treffen. Das Panzerſchiff „Italia“, an Bord 
fechtern er gehörte. lehr der blutigen Zeit franzöſiſcher Geſchichte zu Admiral Coeſi traf geſtern Na chmitlag hier ein 
— Die „Nationallib. Korr.“ ſchreibt: „Die gedenken, die noch heute in der Erinnerung der a bas engliſche Geſchwader zu empfan A 7 
Frage, ob in der nächſten Landtagsſeſſion ein le — a > e mr Groß N Zen. 
Schuldotationsgeſetz vorgelegt werden wird, ſcheint nämlich dem Gedächtniß der Hi 3 roßbritannien und Irland. 
immer noch nicht entſchieden zu fein, doch a: Antoinettend eine beſendere mit Porträts und London, 14. Oktober 5 Beſitzer der 
man keine allzu ſtarken Hoffnungen hegen dürfen, Zeitbildern wohl ausgeſtattete Nummer. In Steinkohlenbergwerke im ſüdlichen Derb A 
daß die Sache ſchon in fo naher Zukunft zur dem begleitenden Tert des franzöſiſchen Blattes S eic be ER e 
ee e DE, Genbe ie 
inanzi der iche lichere Crinnerungen als der 21. Januar, der haltung eren Arbeitslohn 
Schwein ee aach urdaeı Aare des Königs, weil das Opfer eine Frau, zu Ur vorbehaltlich der demnächſtigen Rege⸗ 
4 AR eine Wittwe iſt, die nur noch den Wunſch hatte, lung der Lohnfrage. 
Amerika. 


ungehindert ſeine Freude bekunden konnte. Selbſiſ wohl Bedenken, den großen Prinzipienſtreit um | A : 2 e 
der „Graſhdauin“, der den Franzoſen und feinen | das allgemeine Volksſchulgeſetz wieder anzuregen. en, ee, e t 
3 e Din 0 Waſhington, 12. Oktober. Die Debatte 
über die Silberfrage im Senat kann jetzt fo lange 


Oeſterreich⸗Ungarn. 

Peſt, 14. Oktober. Der heutigen Sitzung 
des Ab, cordnetenhauſes wurde mit größter Span⸗ 
nung entgegengeſehen, doch brachte ſie nicht viel 
Bemerkenswerthes; freilich brachte ſie auch nicht 
die erwartete Verſtändignng. Die Oppoſition 
wollte durchſetzen, daß der Miniſterpräſident um 
Entſchuldigung bitte für die Worte, die er gegen 
den Grafen Apponyi gebraucht. Der Miniſter⸗ 
präſident verweigerte dies entſchieden, erklärend, er 
habe nur ſein gutes Recht ausgeübt, als er auf 
einen rückſichtsloſen Angriff eine nicht minder rück⸗ 
ſichtsloſe Antwort ertheilte. Im Uebrigen gab er 
gern zu, daß er die Oppoſition nicht beleidigen 
wollte, als er ſagte, dieſelbe ſei auf Vereinbarung 


5 entrüſtet. Nach einem ziemlich langen Wortwechſel 
rung über die wenig gelungenen . f A g ... an 


* 

In Paris hat man eifrig mit den Vorbe⸗ 
reitungen zum Empfang begonnen. Bis Dienſtag 
Morgen muß der ganze Zug der großen Boule⸗ 
vards vom Lyoner Bahnhof bis zum Opernplatz 
noch in eine via triumphulis umgewandelt werden. 
Begierig darf man nun übrigens auf die Reden 
bei den Hauptfeierlichleiten in Paris fein, wenn 
ſie nicht in bloßen Wiederholungen von Rieuniers 
Anſprachen beſtehen ſollen. Alles, was geſagt 
werden konnte in politiſcher Hinſicht, iſt eigentlich 
ſchon in Toulon geſagt worden — wenn man 
nicht etwa in Paris die Welt mit beſonderen Ent⸗ 
hüllungen über den formellen Charatter des jran- 
zoſiſch⸗ ruſſiſchen Freundſchaftsverhältniſſes über⸗ 
raſchen will. Das iſt aber ſchwerlich anzu⸗ 
nehmen. 


dichte, rieſige Rauchwolke eingehüllt und faſt 
*. minutenlang rollt das Echo von einem Hügel 
zum andern. Auf den Quais und Dämmen 
— zeyntauſende von Dienfchen ihre lte 
und Taſchentücher unter vieltauſendſlimm gen 
| Rufen „Vive la Russie!“ „Vive la France! 
Niemand konnte ſich dem gewaltigen Eindruck 
dieſer Maſſendemonſtration entziehen. Um 2 Uhr 
ſtieg der Admiral Avelane ans Land, begrüßt vom 
Vizeadmiral und Marinepraäfekten Vignes und 
dem Kontre⸗Admiral Rocomaure; den letzteren 
übermannte die Bewegung und als er dem 
Admiral Avelane die Hand drückte, brach er in 
Thränen aus. Wie auf ein Kommando riefen die 
Offiziere Vive la Russie, in welchen Ruf die 
Menge enthuſiaſtiſch einjtimmie und denſelben 
mit Rive l’admiral Avelane vertauſchte, als der 
ruſſiſche Admiral den bereitſtehenden Landauer ab⸗ 
lehnte und zu Fuß zwiſchen dem doppelten Spalier 
des Militärs nach der Marinepräſektur ging. Die 
gleichen Ovationen wiederholten ſich, als der 
Admiral nach der Begrüßung auf der Marine⸗ 
ö präfektur zu Fuß nach dem Haſen zurückkehrte, 
Um ½3 Uhr fand der Empfang vor dem Stadt⸗ 
haus ſtatt, bei welcher Gelegenheit der Maire 
eine von Allianz und Verbrüderungsgelüſten über⸗ 
N fließende Rede hielt und mit dem ſchönen Satz 
ſchloß, der Beſuch des ruſſiſchen Geſchwaders be- 
ſiegele die Freundſchaft der beiden großen 
Nationen, deren Verbrüderung der beſte Beweis 

für ihre große Raſſenverwandtſchaft ſei. (I) 
Am Sonnabend beſuchte eine große Anzahl 
von Perſonen das Arnie ae N 
laus J.“. Später trafen an Bord die offiziellen 
Abordnungen ein, von denen diejenige des Pariſer 
Stadtrathes zuerſt empfangen wurde, wobei der 
Praäſident deſſelben, Humbert, dem Admiral Avelane 
die Einladung des Stadtrathes, Paris zu beſuchen, 
übermittelte. Der Admiral dankte und fügte 
hinzu, die ruſſiſchen Seeleute feien glücklich, nach 
Paris zu kommen, da jeder Schritt, den dieſelben 
in Frarkreich machten, im Geiſte von ganz Ruß⸗ 
land begleitet würde. Auf das Anſuchen des 
Präfekten von Marſeille, daß das ruſſiſche Ge⸗ 
ſchwader dieſe Stadt ebenfalls beſuchen möge, 
erwiderte Avelane, er werde hierüber ſeiner 
Regierung Bericht erſtatten. Hierauf folgte der 
Empfang von Abordnungen zahlreicher Städte 


Frantreichs, fiber 
een Alaſgade Geſchenke überbrachten und 


Am Nachmittag 0 ; | 
Admirals Avelane . fand in Anweſenheit des 


at re und der Offiziere 
ein Turuerfeſt ſtatt. Die en 9 
beiſällig aufgenommen. Bei der Ankunſt und 


Abfahrt wurden den Gäſten leb a f 
dargebracht. Die Muſik ſptelg > 5 
Nationalhymne und die Marſeillaiſe. Der Kom⸗ 
mandant des franzöſiſchen Geſchwaders, Bois: 
ſondy, veranſtaltete am Abend auf dem „Form 
dable“ ein Diner zu Ehren des Admirals Avelane 
und der ruſſiſchen Offiziere. An dem Diner 
nahmen fünſzehn ruſſiſche Offiziere, das Perſonal 
ver ruſſiſcen Botſchaft und mehrere franzöſiſche 
Marine⸗Stabsoffiziere the. Der „Formidable“ 
war prächtig ae und illuminirt. Der 
des Arſencls war mit Stoffen 


— Die Prinzeſſin Ferdinand von Rumänien 
iſt in der Nacht zum Sonntag um 2 Uhr von 
einem Prinzen entbunden worden. 

— Im Befinden des Fürſten Bismarck iſt, 
wie aus Friedrichsruh telegraphiſch gemeldet wird, 
die Beſſerung ſchon ſo weit fortgeſchritten, daß 
der Alt⸗Reichskanzler trotz der rauhen Witterung 
vorgeſtern einen längeren Spaziergang unter⸗ 
nehmen konnte. Profeſſor Schweninger wird ſich 
vorausſichtlich noch acht Tage in Lugano auf⸗ 
halten. h 


— Nach einem Telegramm aus Konſtanz iſt 


* * 
* 


Aus Petersburg, 15. Oktober, wird 
dem „Berl. Tagebl.“ telegraphiſch gemeldet: Die 
Petersburger Ppreſſe feiert den heutigen Tag in 
überſchwanglichen Phraſen, die nur Umſchreibungen 
der Rufe „Vive a kranec* und „Vive la Kussle“ 
ſind. Audererſeits muß man bekennen, daß die 
Wogen der Freude und des Jubels in der großen 
Maſſe durchaus nicht jo hoch ſchlagen, und daß 
man ſich den Toulon⸗Pariſer Feſtlichkeiten gegen⸗ 
über vollig paſſiv verhalt. Obgleich heute ein 
kirchlicher Feiertag iſt, hat die Stadt ihr gewöhn⸗ 
liches Ausſehen. Keinerlei Zeichen der Feſtſreude, 
keinerlei Beflaggen der Häuſer, keine Illumation, 
wie einzelne Deutſchenſreſſer dies zur Bekräftigung 
der Bedeutung des Tages gewünſcht hätten, kein 
Vorgehen der ſtädtiſchen Selbſtverwaltung oder 
der Staatsbehörden, dieſen Tag feſtlich zu begehen, 
iſt zu bemerken. Das iſt es auch, was einen 
Mitarbeiter der „Mosk. Wedm.“ verſtimmt, was 
ihn empört, verletzt und zu dem Vorſchlag ge⸗ 
langen läßt: „Wenn von Seiten der Behörden 
zur feierlichen Begehung des Tages nichts ge⸗ 
ſchehe, wenn auch von ihnen keine Auregung aus⸗ 
gehe, wenn das ruſſiſche Volk nicht ohne bdehörd⸗ 
liche Genehmigung ſeine Häuſer ſchmücken und 
beflaggen konne, dann ſolle es wenigſtens in 
Schaaren zur Kirche gehen, beten und Gott bitten, 
daß er dies Bünduiß der beiden größten Nationen, 
die durch ſo manche Eigenſchaften verſchieden ſeien 
und die ſich ſchon fü haufig im ehrlichen Kampfe 
gegenüber geſtanden hätten, ſegne und feſtige, dies 
würde die ſchönſte Feier ſein, durch die jeder Ruſſe 


frantophilen ruſſiſchen Kollegen bisher ſo viele Nachdem ſich die Konſervativen und das Zentrum zu l aa a Bra 

bittere 97 7 0 115 Se e e beſtimmt gegen eine geſonderte Seine der er er ra 955 lebens, 

heute angezeigt, da der Gegenbeſuch in Toulon] Dotationsfrage ausgeſprochen haben, um einen Jahre 1 fi dic re Silcie ſie 1 i ſchäf i 

auf Beſehl 500 Zaren al 195 Seat = be- Druck ar die ate Gehäuse der geſammten ee e ee ee Sen biete kein Mittel e 

grüßen. Im Grunde, jo äußerte er, habe er ſtets Schulfrage ausüben zu können, würden wohl auch Er l Fe | Koſtimmn 3 0 A 

gerechte Sympathien für Fraukreich gehegt und bei dem Verſuch, vorläufig die ae ei Ihr Empfang war . i r rn ee Fon 

Mipatpifite auch mit dem heutigen Creignit, nur der Angefegeuyeit getrennt zu ordnen, große erſtaunt und entzückt über die Aumabme des be einen natürlichen und parlamentariſchen Austra 

7 er es für geboten, gewiſſen Uebertreibungen parlamentariſche Schwierigkeiten zu überwin⸗ e Sener in r ſe 1 7 5 verhindern möchten. Den ganzen Tag waren bie 

eutgegenzutreten, welche hier wie in Paris die] den ſein. zen; 1| Vorbereitungen zum Kampfe ſichtbar. Nur 
wenige Senatoren waren in der Kammer ſelbſt, 


anze l 7 . voller Anmuth und Frohſinn, als Königin 
e 5 Mien 1 Bon den bisherigen 15 llerikalen Ver⸗ ſtrahlend, ſchön, geiſtvoll und gut. Und 8 venige Senator kammer 
* 3 tretern Weſtfalens laſſen ſich fünf nicht wieder ſie 19 Jahre lang mit lächelnden Lippen und ein Blick in die Garderoben und Komitcezimmer 
Zu den Tonloner Feſttagen bringt die „Pol. als Kandidaten auſſtellen, während die übrigen fröhlich leuchtenden Augen zwiſchen Feſten und zeigte jedoch, daß viele von ihnen auf Sophas 
Korr.“ aus Kopenhagen, wo am Freitag zehn wieder kandidiren. Es find dies: Freiherr Vergnügungen dahingetändelt, gebt ſie in dem und Sitzen ſchliefen. Sie kräftigten ſich in dieſer 
gleichfalls eine Art ſranzöſiſch⸗rufſiſcher Verbrüde⸗ v. Heereman für W üunſter⸗Koesfeld, Amtsgerichts⸗ wilden Sturm, der ſich plötzlich entſeſſelt, unter, Weiſe für das bevorſtehende Gefecht, welches ihre 
rung gefeiert wurde, nachſtehenden ſehr zeit- rath Willebrand für Beckum⸗Lüdinghauſen⸗Waren⸗ wird weggeſchwemmt wie ein Wrack und vom ganze Euergie in Anſpruch nehmen wird. Als 
gemäßen Bericht: N 8 dorf, Landesrath a. D. Friſten und Dr. Oſtropſ plinden Schrecken zerſchmettert.“ Am 16. Oktober geſtern Abend die 6. Stunde ſich näherte und 
s iſt bekannt. in welcher Weiſe die chau⸗ für Borken ⸗Recklinghaufen, Amtsgerichtsrath fiel, Marie Antoinette unter der Guillotine, und man erwartete, daß der Kampf beginnen werde, 
viuiſtiſchen Kreiſe Frankreichs bemüht waren, und Brandenburg und Gutsbeſitzer Herold für Ahaus⸗ einige Tage darauf legte der Todtengräber der fing das Haus ſich zu füllen an, und viele Mit⸗ 
es noch ſind, die politiſche Bedentun dieſes Er⸗ Steinfurt, Juſtizrath Lohmann für Arusberg⸗ Regierung ſeine Rechnung vor, die lakoniſch glieder des Hauſes der Repräſentanten — unter 
eigniſſes in maßloſer Weile zu übertreiben, obgleich Brilon Lippſtadt, Landgerichtsrath Schmidt⸗Berlin lautet: Für die Wittwe Capet ein Sarg 6 ibnen der „Sprecher“ Herr Crisp — nahmen auf 
es von maßgebender ruſſiſcher Seite an ziemlich für Herter⸗Warkurg, Reutner Heſſe und Land⸗ Livres; Grab und Todtengräber 25 Livres.“ den Sorhals, die lings der Wände placirt find, 
deutlichen Winken nicht gefehlt hat, die den Zweck | wirt) Humann für Büren⸗Paderborn⸗Wiedenbrück. Seitdem iſt Frankreich in der dritten Re. Platz. Um 6 Uhr waren die Gallerien überfüllt, 
verfolgten, die Feſtesfrende in Frankreich anläßlich Auf Grund von Kreisberichten am das „Zentral, publik zu den Auſchauungen der Revolution und Tauſende, welche gegenwärtig zu ſein wünſchten, 
des Touloner Baeſuches innerhalb beſtimmter wahlkomitee der weſtfäliſchen Zentrumspartei“ zurückgekehrt. Es verabſchent zwar die Männer konnten keinen Zutritt erlangen, Die Unterhaltung 
Schranken zu halten. In dieſe Kategorie fällt empfiehlt dies für Beckum als zweiten Abgeord⸗ des Schreckens, die heute vor 100 Jahren ihr] wurde jo lebhaſt, daß der Vize Präſident die Gallerien 
auch ein Dementi, das die hieſige „National, er e 5 d 1 18 — 5 Weſen trieben, und preiſt ſeiner Jugend die ſich Peer a a ee e 
itende vor einiger Nei öffentlicht hat, das Beckum. Die Au r zweiten Vertreter für ſich erhob, um die S autern, 
titende“ vor einiger Zeit veröffentlicht h welche gegen die Abſchaffung dez Et 


. ee = N : Helden von 1789 als die Vorbilder republikaniſcher 
aber damals, trotz ſeiner auffälligen Form im Münſter, Lippſtadt und Höxter bleibt den ſerneren Tugend, aber ein nicht ganz einflußloſer Beſtand⸗ g die Stille wi 

f ö N Auslande merkwürdiger Weiſe ziemlich unbeachtet Berathungen der dortigen Wahltomitees und die theil von Republikanern, die z. B., die im Pariſer ſetzes find, wurde die Stille wieder hergeſiellt, und 
ſchwerlicher Weiſe. Sechstauſend Gäſte waren geblieben iſt. Wie erinnerlich, wurde am 22. Auswahl des neuen Vertreters für Olpe⸗Meſchede Stadthauſe das Regiment führen, haben bereits Schweigen herrſchte Wihrend der Ontgegnung des 
geladen. Admiral Avellan, der den ganzen Abend September von Paris aus überall hin eine den dortigen Zentrumswählern anheimgeſtellt. deutliche Beweiſe dafür gegeben, daß die Leute Vorſitzenden Voorhees. Letzterer ſagte, er halte es 
Madame Vignes, Gemaplim des, Marinepräfetten Drahtmeldung verbreitet, die beſagte, daß der In Geluhauſen⸗ Schlüchtern werden die des Revolutions⸗Tribunals ihrem Herzen näher für feine Pflicht, Fat Antrag auf Vertagung 
aun, Arm führte, wurde beim Eiſcheinen mit der ruſſiſche Botſchafter in Paris, Baron Mohren⸗ Wahlmänner des Zentrums ſchon im erſten ſtehen als etwa Mirabeau und feine Freunde. der Sitzung zu ſtellen, ers un Meine rang 
zubiſchen Nationalhymne begrüßt. Abelane felbft!yeim, gegenüber einigen Repräſentanten des Wahlgange für den konſervativen Kandidaten Sie haben Danton zu ihrem Säulenheiligen er⸗ Senat aufzufordern, jo lange zuſammenzubleiben, 
4 


kahle Modellſaal de 
i ſranko-ruſſiſchen Farben und Waffenemblemen 
glänzend hergerichtet. Um genügenden Zutritt 
zu gewähren, waren hohe Bogenſenſter in Thüren 
verwandelt worden, durch die man auf außen 
und innen angebrachten Treppen hineinkletterte. 
Trotzdem drängten ſich die Anweſenden in be⸗ 
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ſamen, unter Zugrundelegung des Bibelwortes peratur von nahezu + 10 Grad Celſius herrſcht — — Hafer ruhig. Gerſte ruhig. 
un a 7 >» 


bis die ſchwebende Frage erledigt ſei. Darauf Math. 9, 36 eine Anſprache, welche mit Vater Ob die Nothwendigkeit zum Heizen vorliegt, be⸗ Boörſen⸗Berichte. Paris, 14. Oktober, Nachm. Getreid e 
aun die Senatoren Harris und Butler unſer und Segen ſchloß. Mit dem Geſang der ſtimmt die Zugabgangsſtation unter Beachtung a Stettin, 16. Oktober. markt. (Schlußbericht)) Weizen ruhig, 
ebenfalls die von ibnen vertretenen Anſichten. Die letzten Strophe des Liedes „Ein feſte Burg“ der deswegen etwa vom Betriebsamte erlaſſenen Wetter: Regen. Temperatur + 10 Grad per Oktober 20,30, per November 20,60, per 
Debatte nahm von 7 bis 11 Uhr ihren ungeſtör⸗ endete ſodann die erhebende Feier. — Am Nach- beſonderen Verfügungen. Ein von dem Betriebs- deaumur. — Barometer 758 Millimeter. — November⸗Februar 21,00, per Yanıar - April 
ten Fortgang. Dann erhoben ſich einige Beſucher mittag um 5 Uhr fand ein zweiter Gottesdienſt amte zu beſtimmender Beamter der Heizſtation : SW. : 21,0. Roggen ruhig, per Oktober 14,10, 
von ihren Sitzen, um fi zu entfernen, und die für die Gemeinde ſtatt, bei welchem Herr Super trägt die Verantwortung für die vorſchriftsmäßige ie). Weizen flau, per 1000 Kilogramm loko per Januar April 14,80. Mehl ruhig, 
Mitglieder fingen ebenfalls an, den Saal zu ver⸗ intendent Wolfgramm, Kolberg, die Predigt Heizung, während das Zugleitungsperſonal, na⸗ 136,00—138,00, per Ottober 139,00 — 138,00 per Oktober 42,70, per November 43,5, per 
laſſen; als Mitternacht herankam, waren weniger hielt. ? mentlich der Zugführer, die Befolgung der ger bez., per Oktober⸗November 139,00 138,00 bez., November⸗Februar 44,20, per Januar⸗April 45,20. 
als 12 Senatoren gegenwärtig. Um 12 Uhr Die Kirche iſt als eine Predigtkirche, ohne gebenen Vorſchriſten, die Wirkſamkeit der Heizein⸗ per November⸗Dezember 139,00 138,00 bez, per Nüböl träge, per Oktober 54,00, per November 
Nachts bemerkte Herr Dubois, daß die Verſamm⸗ Seitenemporen eingerichtet, die Orgelempore richtungen während der Fahrt ꝛc. zu übernehmen April⸗Mal 147,00 —146,50 bez. 54.50, per November⸗Dezember 54,75, per Januar⸗ 
lung nicht beſchlußfähig ſei. Die Senatoren wurde mit Rückſicht auf Pla und Akuſtik balkon⸗ und dafür zu ſorgen hat, daß etwaigen Beſchwerden Roggen flau, per 1000 Kilogramm loto | April 56,00. Spiritus beh., per Oktober 
ſtrömten nun aus den Garderobenzimmern in artig, durch zwei kräftige Granitſäulen geſtützt, der Reiſenden, namentlich auch über zu ſtarles 120,00, per Oktober 120,00 bez, per Oktober⸗No⸗ 38,00, per November 38,00, per November⸗De⸗ 
den Sitzungssaal, fo daß die Beſchlußfähigkeit vorgebaut. Gegenüber der im Erdgeſchoß des Heizen, nach Möglichkeit begegnet wird. vember 120,00 bez., per November - Dezember zember 38,00, per Januar⸗April 39,00. Wetter: 
hergefrellt wurde. Nach einigen Formalitäten er⸗Thurmes belegenen Hauptportal⸗Vorhalle befindet — Der Diak. Rofenjeld in Demmin iſt zum 120,00 bez, per April⸗Mai 127,00 bez. Milde. 

bob ſich Herr Allen. Er ſetzte die von ihm ſich die Apſis mit dem Altar und der darüber Div.⸗Pf. d. 5. Diviſ. in Küſtrin ernannt. — Er⸗ Gerſte per 1000 Kilogramm loko pomm, Paris, 14. Oktober, Nachmittags. Roh⸗ 
bereits vorher begonnene Rede fort. Im Laufe befindlichen Kanzel. Die einſchiffige Kirche ent⸗ ledigte Pfarrſtellen ſind in Stettin: Pit. an 135,00— 145,00, Märker 140,00— 160,00, zucker (Schlußbericht) ruhig, 88%, (oto 35,50 
derſelben entfernten ſich viele Mitglieder, ſo hält 500 Sitzplätze. Die Erwärmung geſchieht St. Gertrud, 3012 ME, 5 Dial. an derſelb. Hafer per 1000 Kilogramm 156,00 bis bis 35.75. Weißer Zucker beh., Nr. 3 per 
daß die Verſammlung nicht beſchlußfähig war. durch Luftheizung und drei von der Decke herab⸗ Kirche, 1800 Mk. u. 300 Mk. perſönl. Zulage, 65,00. 100 Kilogramm per Oktober 37,75, per Novem⸗ 
Darauf eilten viele Senatoren aus den Garobe⸗ hängende eiſerne Gas⸗Kronleuchter ſpenden bei magiſtr. Patr. 5 Nüböl ohne Handel. 1 ber 37,871], per November⸗Januar 38,12½, per 
zimmern zu ihren Sitzen, und nachdem feſtgeſtellt Abendgottesdienſten Licht. Der Bau iſt in den Nach 8 6 des am 1. Januar 1884 in Petroleum ohne Handel. Januar⸗April 38,75. N 

worden, daß das Haus beſchlußfähig ſei, nahm Formen des romaniſchen Uebergangsſtyles ge⸗ Kraft getretenen Reichsgeſetzes vom 20. Juli 1881, Spiritus matt, per 100 Liter à 100 London, 14. Oktober. 96 prozent. Java⸗ 
Herr Allen wiederum das Wort. Derſelbe wurde halten, außen in Rohziegelbau mit farbiger Glaſur, betreffend die Bezeichnung des Raumgehaltes Prozent loko 70er 33,0 bez. per Oktober 70er zucker loko 17,00, träge. — Rübenroh⸗ 
in ſeiner Rede von dem Senator Hoar (Maſſachu⸗ wenigen Terrakotten, einem Putzbau mit Rabitz⸗ der Schankgefäße, finden die Beſtimmungen 30,5 nom., per November⸗Dezember 70er 30,5 Jucker loko 13,75, feſt. — Centrifugal⸗ 
fetts) unterbrochen. Der Redner ſah die Unter⸗gewölben und gezogenen Gurten. Das Dach iſt dieſes Geſetzes auf feſtverſchloſſene Flaſchen und nom., per April⸗Mai 70er 32,0 nom. Cuba ——. 5 
brechung als eine Beleidigung an, und Senator mit glaſirten Falzziegeln gedeckt. Von den neun Krüge, die zur Verabreichung von Wein, Obſt⸗ Regulirungspreiſe: Weizen 138,50, London, 14. Oktober. An der Küſte 1 
Hoar bat um Verzeihung; der Friede wurde Fenſtern der Kirche iſt das dem Hauptgang gegen⸗ wein, Moſt oder Bier in Gaſt⸗ und Schankwirth⸗ Roggen 120,00, 70er Spiritus 30,5. Weizenladung angeboten. — Wetter: Regen. 
ſchaften dienen, keine Anwendung. Die ver⸗ Angemeldet: —,— Zentner Weizen, 2000 London, 14. Oktober. Kupfer, Chili 
bündeten Regierungen gingen hierbei von der auch Zentner Roggen. . bars good ordinary brands 41 tr. 17 Sh. 6 d. 
r Zinn (Straits) 78 xtr. 12 Sh. 6 4. Zink 
16 tr. 17 Sh. 6 d. Blei 9 Ltr. 15 Sh. — d. 
R % 1111 en. Mixed numbers warrauts 42 Sh. 


Niewherz, 14. Oktober, Abends 6 Uhr. 
Waarenbericht.) Baumwolle in New⸗ 
vort 87/3, do. in New⸗Orleaus 8/6. Petro⸗ 
leum f 


Die Direktion des Bellevue⸗Theaters bringt 
ſchon nächſten Sonntag eine Novität zur Auffüh'⸗ 
rung, welche in Folge ihres überſprudelnden 
Humors hg u SE 5 

75 Aa fer und in Berlin bereits eine Jubiläums⸗Vorſtellun 
geſetzt hatte, ſchlug Senator Voorhees vor, Pefferg] merken a e 
und dürfte derſelbe zweifellos auch hier freundliche 
Aufnahme finden, um ſo ſicher, als Herr Dir. 
Schirmer die Titelrolle übernommen hat. Doch 
wir wollen hier nicht einen Hinweis auf „Charleh's 
Tante“, ſondern eine Kritik über die geſtrige 


Newyork, 14. Oktober. Der Werth der 
in der vergangenen Woche eingeführten Waaren 
betrug 5660039 Dollars gegen 4820 211 
Dollars in der Vorwoche, davon für Stoffe 
1279018 Dollars gegen 1 158 250 Dollars in 
der Vorwoche. 

Chicago, 14. Oktober. Weizen per 
Oktober 61,25, per November — Mais 
per Oktober 37,25. Speck ſhort clear nom. 
Pork per Oktober 16,25. 


Waſſerſtaud. 
Stettin, 16. Oktober. Im Hafen + 2 Fuß 
2 Zoll. Waſſertiefe im Revier 17 Fuß 10 Zoll 


= 5,60 Meter. 
Telegraphiſche Depeſchen. 

Wien, 16. Oktober. Die „Montagsrevue“ 
und die „Sonntags⸗ und Montags⸗Zeitung“ kün⸗ 
digen, anſcheinend von ofſiziöſer Seite hierzu er⸗ 
AR 8 ni mächtigt, die Auflöſung des Reichstages an, falls 
Ia 2 5 kurz Aue Kell a de Die Im Dei, 14. Dftober, Nachmittags. (Schluß - das Abgeordnetenhaus auch nur eine von der Nr, 
won Licht und die Jungen Cheieute berlhen A Rours v. 13 Merung dieſes Mal eingebrachte Geſezesvorlage 
3%è amortifixb. Rente 5 98,25 [ 98.25 ablehnen ſollte. Die „Montagszeitung“ behauptet, 


A ETEROUEPN FD BAT 9847 die Regierung ſei bereits im Beſi . kaiser 
Jlalieniſche 5% Reute 802 ¼“ 84.20 gierung ſei bereits im Beſitze der kaiſer 


Herren verſammelten ich um 9°], Uhr vor dem Haufe 7% ungar. Goldrente 93.65 9978 lichen Ermächtigung. Daſſelbe Blatt will auch 
= 1 5 15 von wo ſich a HH e „„ | 7 — 9820“ von verläßlicher Seite erfahren haben, daß die 
10 Uhr unter den Klängen des von den Schul⸗ „ Ruſſen de 1889 , 8,7 W . * 

dern geſungenen Chorals „Lobe den Herren“ 1% unifiz. Egypie r —— —.— [Wahlrreformvorlage ſeit Jahresfriſt von der Re 


gierung im Prinzip beſchloſſene Sache und im 
Laufe des Sommers der Gegenſtand eingehendſter 
Berathung ſeitens der geſammten Miniſter ge⸗ 
weſen ſei. f 


1% Spanier äußere Anleihe .. 68,75 64.00 
Convert. Türken. 2437 ½́; 22,42% 
Turliſche Soe.. 89,25 89. 
4¼ privil, Türk.⸗Obligationen . . 451,75 453,00 
Franzoſen „ 29.0, . : 


maurermeiſter Decker, letzterer mit dem auf ſei⸗ Lomibarden 15 8 8 222.50 222.50 ̃ | N 
denem Riten benden Kirchenſchlüſſe, I Banque ottomane nn 586.00: | 588.00: Karlsbad, 16. Oktober. Der Reichskanzler 
ſchloſſen ſich an die Mitglieder des Gemein % e Faris 4 628,00 630,00 v. Caprivi ließ bei der Berliner Staatsanwalt⸗ 
Kirchenrathes, welche die Altargeräthe trugen, die „ 2 descom pte 72,0 78.00 ſchaſt einen Strafantrag gegen Maximilian Har⸗ 
N i Ö i Credit foncier ........cucee: 981.00 | 986,00 N 8 f 
58 52 8. b. Rübeſas en, Mae "ber Pro⸗ ».. mbilier . „ RT 92,00. | dei, den Herausgeber der Wochenſchrift „Die 
0 D. i Rübdezamen, ro- Meridional⸗Aktien 568,00 571,00 ft“ ſtelle a 151 

vinzialſzuode, das Komitee für den Bau der Kirche, klamirt, (11) wo derselbe in Gemeinſchaft mit — ie a 8 340,60 | 341,20 Zukuntt“ ſtellen wegen Beleidigung, 1 
die Geistlichen in Amtstracht, die Gemeindever⸗ dem Grafen b. Borde aus Stargard eine Ver⸗ — 85 — e AJ Suezfanal Gctien 2688,00 2695,00 durch die beiden Artikel „Ein Caprivi⸗Denkmal 
treter der Lutherkirche, die Spitzen der Behörden, ſammlung abgehalten hat; Herr Rene legte fein Aus den Provinzen. Credit Lyonuais 20... 758,00 | 752.00 | und „Bilanz des neuen Kurſes“. Das Vorver⸗ 
darunter die Herren Qber⸗Regierungsrath Schreir| Programm dahin ab, daß er den Juden Gaſt⸗ über Morgen⸗( B; de France 9 8059.0 | —,— hren iſt bereits eingeleitet 

iri f ür Ki f f In: bei itz, 14. Oktober. In früher Morgen⸗ Tabaes Ottom 388.00 383.00 fahren i 9 - 
ber, Dirigent der Abtheilung für Kirchen⸗ und freundſchaft und Religionsfreiheit zufichern wolle Pyritz, 14. Dltober 5 Aber Oetom. .. 8, Paris. 16 h 17 
Schulweſen, Geheimer Regierungs- und Schulrath im Uebrigen entwickelte er nach einem Bericht der ſtunde des geſtrigen Tages brach Ainet den Wechsel auf deutsche Plätze 3 M. 122/16 122 Paris, 16. Ottober. Der Admiral Avelane 
Königk, Konſiſtorialpräſident Dr. Richter, „Ztg. f. Pomm.“ die Anſicht, daß die Juden, Gehöft des Bauernhofsbeſitzers Bohneuſtengel auf cp Fr 4 5 kurz Br la =. hat dem ruſſiſchen Geſandten Baron Mohrenheim 


vo N 1 8 da 
Fremde, Gäſte bei uns ſeien und uns zu Gäſten dem Wartenberger Ausbau Feuer aus, das den 


en einäſcherte. Es find in dem⸗ mitgetheilt, daß er am 17. Oktober, Vormittags 


Wechſel Amſterdam k.... . 207,33 | 207,25 


Polizei⸗Präſident Thon und Bürgermeiſter machen wollten, „die Chriſten in ein Chriſten⸗ Schafitall deſſelb ; 9 855 Wien .... 196,75 19/0 |y Uyr 20 Minuten, in Paris mit dem General» 
Gieſebrecht, die Mitglieder der Provinzial⸗ eien ſperren wollten, wie ſie früher in Juden ſelben über 200 Fetthammel, ee on. ‚gie 5 44% 44% a ei 5 5 W ie 1995 
ſynode und ſchließlich die übrigen geladenen Gäſte, viertel geſperrt worden find”. Der Redner ver⸗ ren Theil verſichert geweſen ift der Anſicht, Jomplom d Escompte, neue ...| 485,00 | 485,00 ab Aft ntreſſe = 

jowie die Gemeindemitglieder. Am Portal der langte jerner allgemeines Wahlrecht, aber ohne Flammen umgekommen. . > Brandſtiſun Robinſon⸗Attie nn. 107.50 | 106,80 | bejtimmt worden, werden die ruſſiſchen Gäſte vom 
rk 5 ar 9 7 8 A0 Hal, . Diäten für die Abgeordneten, auch jolle jeder Ab⸗ daß das Fener durch böswillig 9 . e ig — 955 Lyoner Bahnhof in 32 Galawagen abgeholt 
eingefunden hatten, machte der Zug Halt, worau Mi rr 2 91 5 mittags findet ein großer Empfang bei 
Herr Regierungsbaumeiſter Wechſelmann dem 5 Privatdis ton 2 / 2½ werden, Nachmittags fi groß pfang beim 


Präſidenten Carnot ſtatt. Auch geſtern wurde an 
der Ausſchmückung der Straßen gearbeitet. Eine 
ungeheure Menſchenmenge durchwogte die Boule⸗ 
vards, der Verkehr wurde zeitweiſe unterbrochen, 
die Begeiſterung nimmt ſtündlich zu. Am 24, 
Oktober, vor dem Abſchied, wird Admiral Avelane 
um Reſtaurant de la Paix den Miniſtern, dem 
Generalrath der Seine, dem Gemeinderath, den 
Offizieren der Armee und Marine ein Bankett 
Nude Frozent anbieten. N 
diet ua Un Genua, 16. Oktober. Anläßlich der geſtrigen 
Enthüllung des Garibaldi Denkmals auf dem 
Felſen von Guarte hielt Crispi eine Rede, in 
welcher hauptſächlich friedliche Gedanlen zum 


ö Poſen, 14. Oktober. Spiritus lolo ohne 
Gotteshauſe überreichte. Faß doer 52,00, do. 70er 3240. — Flau. 
Wetter: Bewölkt. 

Hamburg, 14. Olkober, Nachmittags 3 
Uhr). Kaffee. (Nachmittagsbericht.) Goch 
average Santos per Oktober 80,75, per Dezember 
79,75, per März 77,00, per Mai 75,50. — 
Schleppend. 


Notirung der Bremer Petroleum B aß⸗“ Ausdrucke lamen. Er erklärte, er wolle das 

zollfrei. Feſt. Loto 4,40 B. — Baum- Vaterland auch ohne Krieg groß ſehen, er 

N Oktober. Getreidemarkt. ſei ein Apoſtel des Friedens und ebenſo wie Ga⸗ 

erſten Strophen des Lutherliedes „Ein feſte Burg ’ Weizen per Herbſt 7,54 G., 7,56 B., perjribaldi und Mazzini es geweſen, ſei auch er ein Au⸗ 
en e e 5 Frag 1 ri 9 8 ‚Roggem ber hänger des Friedens und der Unabhängigkeit aller 
. e er 21 3 „ . ühjahr 6, Nati di N u Frispi ie Ver⸗ 

Derſelbe begann mit Verleſung des 84. Pſalms völkerung iſt allen Wühlereien und Pad ab⸗ haz teen, 15. Oktober. Das Eiſenbahn⸗ 85 ö 6 B. Mate per Ea e a 1 e u 


hold und daher für agitatoriſche Beeinfluſſungen Betriebsamt macht bekannt: Geſtern Abend 
wenig zugänglich. 5 10 10% Uhr fuhr Perſonenzug 245 durch falſche 8 
g de: 5 8 Heute und morgen treſſen die Re⸗ Weichenſtellung im unrichtigen Geleiſe von Amfterdam, 14. Oktober. Jad a⸗ 
maligem Gebet vollzog der geiſtliche Oberhirt kraftſkruten für die bieſige Garniſon Kaffee good ordinary 52,00. 
Amſterdam, 14. Oktober. Banca⸗ 

zinn 53,25. a 
6 . g ö an Amſterdam, 14. Oktober, Nachmittags. 
Kirche. Nach der Liturgie wurde von einem unter — Ueber das Vermögen des Kaufmanns leicht verletzt. Zwei Lokomotiven, zwei Parhvagen Getreidemarkt. Weizen per November 
Leitung des Herrn Lehrer Riecke ſtehenden ge,] Wilhelm Lüdtke in Grabow a. O. iſt das Kon⸗ und drei Perſonenwagen ſtark beſchadigt. Betrieb —— per März 166,00. — Roggen per 
miften Chor der 100. Palm: „Jauch et dem kursverfahren eröffnet. Kaufmann E. Strömer nicht geftört. Oktober 113,00, per März 113,00. — Riüböl 
— in ſchönſter Weiſe zu Gehör gebracht. Die hierſelbſt iſt zum Verwalter der Maſſe ernannt. Rom, 15. Oktober. Das Geheimniß des vorſper November ——. 

5 einde ſang ſodann zwei Strophen des Liedes 5 Antwerpen, 14. Oktober, Nachmittags 
di e Festo bien nn Herr Pastor prim. Pauli — Für die Heizung der Perſonen⸗ ſchen Touriſten Barons Dr. v. Sueßmilch (Dres⸗ 2 Uhr 15 Minuten. Petroleum markt 
Text Matl % 34 welche im Anſchluß vr den wagen find fortan die nachſtehenden Vorſchriften den) ſcheint enthüllt. Unweit Chiavenna wurden (Schlußbericht.) Raffinirtes Type weiß loko 
i * 5 5 15 N drei Fragen: „Woher maßgebend: In der Zeit vom 1. Oktober bis 15. in eine Höhle geſtern Leichentheile, ſowie ein 11,50 bez. u. B., per Oktober 11,25 bez., 11,37 
e v8 In wir da und wohin gehen Mai müſſen ſämmtliche Perſonenzüge fo ausge- Jacket, mit der Firma und Etikette des Dresdener B., per November⸗Dezember —,— bez, 11,62 Schutz mittel. 
wir?“ beleuchtete. Nach abermaligem gemein⸗ : N B., per Januar⸗März 11,75 B. Ruhig. AB endet e Öduwerh 

Sefang hielt noch der Präſes der Pro⸗ 55 2 8 EN pecial-Preisliste 8 Br l 

ſamem Ge e a Antwerpen, 14. Oktober. Getreide ⸗oune Firma gegen Einsendung von 20 „ in Marken 
vinzialſynode, Herr Superintendent D. Rübe⸗ markt. Weizen weichend. Roggen ruhig. W. II. Mielek, Frankfurt a/ M. 


können den Krieg wollen, nicht aber diejenigen, 
welche ſich bereits für Italien geſchlagen haben.“ 
Die Rede war von ungeheurem Beifall be⸗ 


Dienstag: 7 Uhr. Kleine Preiſe. (Parquet 50 Pfg. 
Die beiden Leonoren. 


Luſtſpiel in 4 Aufzügen von Paul Lindau: 


